
Die am Gymnasium Meiendorf eingerichtete Schülerbibliothek steht allen Schülerinnen
und Schülern, aber auch den Lehrkräften des Gymei zur Verfügung. Sie dient in erster
Linie der Recherche und Beschaffung von Informationen sowie als „Fundgrube“ für private
Lektüren. Damit bietet sie eine wichtige Möglichkeit zur individuellen Förderung der
Lesekompetenz. Außerdem stellt die Schülerbibliothek einen zentralen Baustein im gerade
heute wichtigen Komplex des selbständigen Arbeitens und Lernens dar.

Momentan ist die Bibliothek von Montag bis Donnerstag in der ersten und zweiten
Pause geöffnet. Am Freitag stehen die Türen in der ersten Pause offen. Die genauen
Zeiten können dem Aushang an der Tür entnommen werden.

Dankenswerterweise übernehmen engagierte Bibliotheks-AGmitglieder, also Schülerinnen
und Schüler unseres Gymnasiums, den kompletten Ausleihverkehr sowie die
Digitalisierung der bestehenden und neu anzuschaffenden Bestände unter der Anleitung



von Frau Rascher. Auch die Öffnungszeiten, die an freiwillige Aufsichtszeiten gekoppelt
sind, werden von den Schülern organisiert, so dass es hier natürlich manchmal zu
kleineren Engpässen kommt, die an dieser Stelle leider bisweilen nicht zu vermeiden sind,
da es sich ausschließlich um ein Schülerprojekt handelt.
Zudem hat sich in jüngster Zeit ein Arbeitsprojekt entwickelt, in dessen Rahmen die
Schülerinnen und Schüler der Bibliotheks-AG die Meiendorfer Lesetage ins Leben
gerufen haben, die am 11.11.09 mit einer sensationellen Lesung des Jungautors Lovis Riebe
starten konnten. Der Autor las aus seinem ersten Buch „Serothek und der Dolch von
Orthaskus“ und setzte mit seiner Lesung einen Startpunkt für hoffentlich viele weitere
solcher Leseaktionen.
Ein weiterer erfolgreicher Schritt war und ist das Projekt „Schüler machen 5und6-Klässler
lesetechnisch fit“, welches sich zum Zielpunkt setzt, alle „neuen Schüler“ an unserer Schule
in die Möglichkeiten und Abläufe der Bibliotheksarbeit und Nutzung einzuführen. Gerade
die jüngeren Schüler sind eingeladen an unserem Leseagentenworkshop teilzunehmen, um
so den einen oder anderen für Bücher und Literatur zu begeistern…

An der Zukunft der Bibliothek wird auch weiterhin auf verschiedenen Ebenen
gearbeitet. So entwickeln die Arbeitsgruppen der Bibliotheks-AG beispielsweise
Konzepte, welche auf die räumliche Umgestaltung der Bibliothek, die Verlängerung
der Öffnungszeiten sowie die Erschließung von Möglichkeiten zur
Bestandsverbesserung abzielen. Weitere Interessenten, ob jung oder alt, seien an
dieser Stelle eingeladen sich zu beteiligen oder auch nur Buchwünsche und
Vorschläge einzureichen!

In diesem Sinne

Eure Bibliotheks-AG
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